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Saale Heitung

Ein neues c Drama hat in Frankreich begonnen
eldgu en ſeinen Hauptgegner CailIaux Wir ſtehen im Voſſotel Durch den ülaäriſchen

Gouverneur von Paris hat der blutdürſtige Tiger ſorben von
der Kammer die Aufhebung der Jmmunität des Mannes
verlangt der als Haupt der Friedensbewegung im Kriegeren als Führer einer englandfeinblichen Rich

t l ſeph Caillaux ſoll den ordentlichen Gerichten
überwieſen ihm ſoll der Prozeß als Vaterlandsverräter ge
macht werden So will es ſein perſönlicher Feind ſo wollen
es die Anhänger des Krieges bis zum äußerſten ſo will es
vor allem Lloyd George und ſein in Er and maßgebender
Gönner Lord Rorthcliffe der ſich von Caillaux an der aller
empfindlichſten Stelle getroffen fühlte und daher jetzt die
Gelegenheit wahrnimmt ſeinen Rachedurſt zuſammen mit
dem Tiger zu ſtillen
Die Angelegenheit geht weit über den Rahmen eines
innerpolttiſchen Ereigniſſes Frankreichs hinaus Sie bildet
ein wichtiges vielleicht gar das wichtigſte Glied in der
politiſchen Entwicklung Frankreichs im Kri Ste hat für
uns nicht bloß ein rein perſönliches Jntereſſe das uns der
Name Caillaux einflößt ſondern ein hervorragend poli
tiſches Jntereſſe Wir haben allen Grund dem neuen Drama
mit derſelben Spannung wie die Franzoſen und
länder zu folgen Denn von ſeinem Abſchluß wird weit mehr
abhängen als bloß die mmung des perſönlichen Schickils der in dem 3rama ſpielenden beiden Hauptperſonen

ceau und Caillaux Aufs innigſte verknüpft mit der

iſt ſchon heute gewiß bliebe Clemenceau Sieger in dem
Zweikampf neigt ſich die Gunſt von Volk und Volksvertre
tung fürderhin auf ſeine Seite dann würde der Bund zwi
ſchen Frankreich und England nicht nur noch verengert
werden für die weitere Zukunft ſondern Frankreich käme in
noch größere Abhängigkeit und müßte dieſe beim Abſchluß
des Krieges auch mit ſeinem politiſchen Tode beſiegeln Geht
aber Caillaux ans dem Kampfe als Sieger hervor bleibt
Clemenxeau auf der Strecke dann wäre der Bann gebrochen
der ſeit über einem Jahrzehnt unheilvoll auf Frankreich
laſtet und dann ſtünde John Bull in völliger Vereinſamung
in Europa da Um die politiſche Richtung geht der gewaltige

heute ſagen wer triumphieren wird Clemenceau oder Cail
laux Für den erſteren wird England mit kämpfen Denn
es weiß was auf dem Spiele ſteht ſeine Vormachtſtellung
ſeine Weltſtellung Für Caillaux aber werden nicht bloß
die engeren Parteifreunde und die Sozialiſten mitkämpfen
ſondern auch die Ereigniſſe an den Fronten und die Ent
wicklung in Rußland überhaupt alle Begebenheiten die ent
ſcheidenden Einfluß auf die Friedensbewegung im fran
zöſtſchen Volke bekommen können Es wäre ſehr wohl mög
lich daß die Regierung einen erſten leichten Sieg erringtindem ſie unter nieder d chaupiniſtiſchen Glut Geſetz

und Recht ein Bein ſtellt Aber der Wahn wäre kurz wenn
Ereigniſſe über die zu beſtimmen die Regierung keine Macht
hot der Jdee des Herrn Caillaux der den Frieden will doch
zum S verhelfen würden Wer mehr riskieren hat bei
dieſem Spiel um das Leben der ganzen Nation braucht erſt
nicht geſagt zu werden Es iſt geradezu erſtaunlich mit welcher Kühnheit ein Clemenceau angeſt ts der militäriſchen

Lage an den Fronten das Va banque Spiel gewagt hat bei
dem auch er Kopf und Kragen riskiert Aber ſchließlich bleibt
ihm ja wohl keine andere Wahl als auf dem Wege fortzu
ſchreiten den ihm ſeine Gönner in England vorgezeichnet
haben als ſie ſeiner Kandidatur vor vier Wochen zum Siege
oerhalfen

Vorerſt hat Caillaux die Herausforderung ſeines Gegners
angenommen indem er ihn in öffentlicher Kammerſitzung
um ein Rendezvous erſuchte bei dem er ihm etwas mitzu
teilen hätte was Herr Clemenceau gewiß nicht gern anders
als unter vier Augen hören möchte Der Tiger gehört be
kanntlich zu der Sorte Pariſer Politiker die nimmer aus
ſterben will die eine anrüchige Vergangenheit haben Was
er vom Panamakanal noch auf dem Kerbholz hat wird ihm
Caillaux kaum beim Stelldichein nochmals in Gedächtnis
rufen wollen Denn dieſe Geſchichten ſind ſo alt und ſo öffent
lich behandelt daß es ſich bei dem hartgeſottenen Sünder
nicht lohnt da noch von vorn anzufangen Aber Caillaux
hat auf ſeiner Seite auch den früheren Malyvyder in mehrjähriger Amtstätigkeit tefe Einblicke in das

den Andeutungen Pariſer Blätter ſicherlich
dem weiß was Herrn Clemenceau veran
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WTB Großes Hauptquartier 16 Dezember

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Schloßpark von Poezelhoek haben wir unſere

Linien nach Abwehr eines feindlichen Teilangriffes vorge
ſchoben und Gefangene gemacht

Lebhafte Artillerietätigkeit von der Scarpe bis zur
Oiſe bei Monchr und ſüdweſtlich ron GCambrai nahm
ſie erhebliche Stärke an Engliſche Vorſtöße bei
Nonchhy und Dullecourt ſcheiterten

Jn Erfundungsgefechten an vielen Stellen der franzö
ſiſchen Front wurden Gefangene eingekracht

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
In BreſtLitowsk iſt am 15 Dere mer von Sr König

lichen Hoheit Generalfeldmarſchall Prinzen Leopold von
Bayern und Vertretern der verkündeten Mächte ein
Waffenſtillſtandsvektrag mit Rußland für die T uer von
28 Tagen gültig vom 17 Dezember mittags ab unterwichne

Caprile erſtürmt und mehrere hundert Vigh

19 Offiziere gefangen eDer Erſte Generalquartiermeiſter L u
es

darunter

WTB Amtlich Von den bevollmächtigten Vertretern
der ruſſiſchen Oberſten Heeresleitung einerſeits und den
Oberſten Heeresleitungen von Deutſchland Oeſterreich Un
garn Bulgarien und der Türkei andererſeits iſt am 15 De
zember zu BreſtLitowsk der Waffenſtillſtandsvertrag unter
zeichnet worden Der Waffenſtillſtand beginnt am 17 De
zember mittags und gilt bis zum 14 Januar 1918 falls er
nicht mit ſiebntägiger Friſt gekündigt wird dauert er auto
matiſch weiter Er erſtreckt ſich auf alle Land Luft und
Seeſtreitkräfte der gemeinſchaftlichen Fronten

Nach Artikel 9 des Vertrages beginnen nunmehr im An
ſchluß an die Unterzeichnung des Waffenſtillſtandes die Ver
handlungen über den Frieden

ſeinem alten Widerſacher zu verſtehen geben Es fragt ſich
freilich ob dieſer noch zurück kann ob er ſich nich on zu
weit vorgewagt hat Er wäre geliefert wenn er kampflos
vom Schauplatz träte wo ihn die ſtarrenden Blicke der ſen
ſationsluſtigen Welt treffen Es geht alſo auch um Clemen
ceaus Ehre und Stellung bei dem Spiel das vielverſprechend
eingeſetzt hat

Der Vergleich mit Giolitti drängt ſich einem unwillkürlich
auf wenn man die Haltung Caillaux während des Krieges
ins Auge faßt Nur befindet ſich der große italieniſche Staats
mann heute in einer ungleich günſtigeren Lage Auch er gilt

den Kriegstreibern als der Haupturheber der neutraliſtiſchen
zum Friedensſchluß drängenden Bewegung Auch Giolitti
würde wenn es nach dem Wunſch dieſer Herrſchaften ginge
als Hochverräter auf die Anklagebank geſtellt werden Aber
in Italien iſt der Führer der kriegsgegneriſchen bürgerlichen
Partei zugleich auch der Führer der einflußreichſten parlaeneen Gruppe Caillaux aber hat in ſeiner einſt ſo
großen rtei viele Angſthaſen und Duckmäuſer die noch
nicht offen für ihn einzutreten Heute noch nicht
Auch Giolitti ſah viele ſeiner beſten Parteifreunde im Laufe
des Krieges unter dem Geheul der kriegstollen Gaſſe ab
trünnig werden ſo den heutigen Miniſterpräſidenten Dr
lando und Herrn Nitti die Hauptſtütze des gegenwärtigen
Kabinetts Doch lebt dieſes heute von der Gnade des Herrn

Giolitti Seine Zeit iſt wieder gekommen Die Lntwicklung
der Ereigniſſe an der Front hat für die Richtrakert ſeiner
Politik geſprochen Kein Gegner dürfte es wagen ihn wegen
ſeines neutrakiſtiſchen Standpunktes heute anzufeinde n
Giolitti iſt wieder Herr der Lage geworden Venn er die
Regierung noch nicht ſtürzt ſo geſchieht es ledigſich deshalb
um nicht die böſe Erbſchaft anzutreten Wenn er auch weiß
daß ihm das Volk als dem Friedensbringer zufubela würde
ſowie er die Regierung übernimmt ſo gebietet ihm doch die
pol tiſche Klugheit abzuwarten

Caillaux aber hat mit ungleich größeren Schwierigkeiten

und und als geheimer Förderex des Gedankens eines Zu
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Wierwöchentliher Waſenftilſtand mit Kußland

Clementean und Calllaux im Zweikampf
ammengekens mit den Mittelmächten gegen Englend Da

iſt wie die Anklage ſchrift des Pariter Gouverneurs hervor
hebt in den Augen ſeiner Gegner allein ſchon ein Verbrechen

u das Vaterland Zu ihnen gehört natürlich auch Eng
and das wie Meldungen aus der Schweiz beſagen auf der

jüngſten Pariſer Konferenz die jetzige Haupt und Staats
aktion gegen ſeinen gefährlichen Feind angeregt in Fluß ge
bracht ja ſogar zur Bedingung für die weitere gemeinſame
Tätigkeit der Weſtmächte gemacht hat Daher fiel auch die
Wahl auf Clemenceau als Nachfolger des Herrn Painleéve
der John Bull zu wenig willfährig erſchien Lloyd George

iſt für ganze Arbeit Denn Lord Northcliffe verlangt es ſo
nachdem er ſchon vor Jahresfriſt erfahren hat welch unan
genehm tönende Saiten Caillaux bei ſeiner Erwiderung auf
die Angriffe der Times aufzuziehen vermag Jn ihm ſoll
das Haupt einer England von Tag zu Tag gefährlicher wer
denden geheimen Verſchwörung getroffen werden Gegen
einen Giolitti affen anzurennen hütet ſich Nordthcliffe und
ſein Günſtling Lloyd George in wohlweislicher Ueberlegung
was bei einer ſolchen Aktion herauskommen müßte Aber in
Frankreich glaubt man Revpancheluſt und Verblendung als
Motore der engliſchen Ziele in Bewegung ſetzen zu können
Die Pariſer Regierung iſt bereit Schergendienſte zu leiſten
Nur immer zu Wie der Kampf zwiſchen Clemenceau und

J Berner Jntelligenzblattes dritten t

worden 2Laillaux auch ausfällt wir können in keinem Fall verlieren
Rege Teint e e Die Verhandlungen gegen Caillaux

i re greit der Engländer zwiſchen u Genf 15 Dez Elemenceau erſchien geſtern vor der mit
DeranSee der Prüfung des Falles Caillaux betrauten Kommiſſion der

ZIJtalteniſche Front Kammer Er lehnte es ab e erJn Erweiterung hier Erſte heben erreicht ebnen daß Caillaux nicht vor das Kriegegericht ſondern
ungariſche Truppen italieniſche Stellungen ſüdlich vom Col vor den Senat des polifiſchen Staatsgerichts geſtertt werden

Eine Entſcheidung über die Zuſtändigkeit könne nur vom
Gericht ſelber nach Ergebnis ſeiner Unterſuchung
werden Nach einem Bericht des Lyoner Nouvelliſte mig
Clemenceau der Kommiſſion noch einige Anekdoten erzählt
darunter die bereits vor einem Jahre verbreitete Geſchichte
daß Caillaux durch Vermittlung einiger Kardinäle um eine
Audienz beim Papſte ſich bemüht habe Caillaux habe ſo
erzählt Clemenxean ſich bei dieſer Gelegenheit als kommen
den Mann Frankreichs vorgeſtellt der den Friedensſchluß
und auch die Beziehungen Frankreichs zum Vatikan wieder
herſtellen könne Später vernahm die Kommiſſion den Abge

ordneten Louſtalot über ſeine Beziehungen zu VBolo und
dem früheren italieniſchen Abgeordneten Cavallin So
dann erſchien Caillaux vor der Kommiſſion mit einer
dicken Mappe um an der Hand feiner Notizen und Dokumente
auf alle Punkte der militäriſchen ehe erwidern
Er ſprach 1 Stunden von feinen eh
Bolo und Almereyda in durchaus ungezwungener Weiſe und
machte auf die Kommiſſion einen durchaus überzen
genden Eindruck Caillaux wird ſeinen Vo am
Sonnabend vormittag fortſetzen Die Kommiſſion wird ihren
Bericht an das Plenum der Kammer nächſte Woche abgeben

können

Paris 15 Dez Hapas Der Unterſuchungsausſchuß in
Sachen Caillaux verhörte heute vormittag dieſen über ſeinen
Aufenthalt in Jtalien Der Ausſchuß wird nachm über
den Antrag Violettes Beſchluß faſſen welcher dahin geht den
Berichterſtatter Bouchardon zu laden um die Richtigkeit der
Angaben zu prüfen die Caillaux und Louſtalot bezüglich der

dem Stra r Dokumente gemacht
haben Caillaux wird nachmittags weitere Ausführungen
machen

die Vorgeſchichte der deutſch engliſchen
Friedensfühler

Bern 15 Dezember Nach den J dee en
n Friedensfühlungen ſeit dem He 7 in mahmen abgewickellt haben Ein e deutſcher

rn hatte ſchon vor vielen Wochen Gelegenheit

eine Ausſprache mit einer engliſchen Perſönlichkeit zu
gen Dieſe Ausſprache ieh damals zur belgi

Frage Da der de litiker dieſen Punkt
nen genauen Aufſchluß geben konnte r die engliſche

Perſönlichkeit wieder nach London ohne
Beſtimmtes in negativer oder in poſitiper

hätte Kurz darauf begann in der engl
jene bekannte Anklage e die deutſche Politik hinſichtlich

lgiens indem man ſich mit r angeblichen Friedens
geneigtheit der Hermtucke beſſ igte

Jn Berlin bekam das un Regime des Kanzlers
Michaelis einen beſtimmten Auslandskurs durch den Ein
tritt Kühlmanns ins Miniſterium des Aeußern Der neu

Staatsſekretär ließ ſeinen perſönlichen Sta nkt zur bel
giſchen Frage in die Preſſe gelangen Einige Zeit darauf

a durch die Preſſe die Mär der König von Spanien habe
entſchloſſen den kämpfenden Mächtegruppen ſeinen Ver

mittlungsdienſt anzudieten Den Hindergrund dieſer ſe
plötzlich aufgetretenen Nachricht gab ſehr wahrſcheinlich die1Zahege Engiane ugh Deuthlend dert ſeaniſhe ver

r



mitttung im Her 1917 abermals in Fühlung getreten
waren Allein bis heute konnte wahrſcheinlich dieſe Firh
lun keinem poſitiven Ende geführt werden da die Vor
gusſegu jedes engliſchen Friedens nicht erreicht werden
konnten ie n daß Belgien als ein in 77

i uveräner Staat vollſtändig wieder
Vermntlich gehen die Fühlungen unter der Hand weiterDie Vorausſetzung dafür die richtige Am ar und

daraus ergibt iſch für die geſamte Preſſe die Pflicht zur abſo
luten Ruhe und objektiven Nüchternheit in der Veurteilung
der Dinge über Krieg und Frieden w

Die Lage in Rußland
e B Stockholm 14 Dezember Nach Bildung eines

verantwortlichen Miniſteriums welches aus Volſchewiſten
und linksſtehenden Sozialiſten beſtehen ſoll wird ſofort über
die Friedensfrage ſowie über die Stellungnahme bezüglich
Der ausländiſchen Anleihen verhandelt werden Tatſächlich

ahſichtigt Lenin letzten Endes doch wie Prawda kürzlich
behauptet hatte die vom Ausland gewä Anleihen zu
annullieren Hierzu beſtimmt zunächſt ein bereits ausge
arbeiteter v daß alle in Rußland befindlichen
Stant und Eieſnbahn Anleihen am 1 Januar der Reichs
bar rin 77777 werden und hoch beſteuert

nulliert werden ſollen Daß dieaber e nEntente die Annullierung der Rußland vom Ausland
währten Anleihen anerkennt ſoll eine der Frieden
dingungen Rußlands werden Der bürgerliche Djen be
tont daß dieſe Maßnahme für das franzöſiſche und engliſche
Finanzleben eine Kataſtrophe bedeuten würde Für die
Verkündeten wäre es alſo höchſte Zeit eine gegenrevolutio
näre Bewegung hervorzurufen

Die Kriegstreiber verſuchten nun einen erneuten Vor
ſtoß um die Beſchlüſſe der jetzt in Peter rg zuſammen
tretenden Nationalverſammlung zu verhi Kaledin
dem ſich außer Kornilow auch noch eine ahl bekannter
Politiker wie Miljnkow und Rodzianko ang ſchloſſen haben
ſongentrierte ſeine Truppen in der Gegend von Jcekaterino
ſlaw um wiederum einen Handſtreich gegen Moskau zu ver
ſuchen Erfolg hatte die Koſakenbewegung bisher nur im
Uralgebiet wo der Orenburger Arbeiterrat von einem
Koſakenhetman verhaftet wurde Darauf verſuchten die Ko
ſaken ſich des Eiſenbahnknotenpunktes Tſcheljabinſk zu be
mächtigen um den Verkehr von Rußland nach Sibirien zu
unterbinden Es kam in der Folge zu lebhaften Kämpfen
in deren Verlauf die maximaliſtiſchen Truppen Tarnarowka
und Kalnga beſetzten und Kornilows Truppen entwaffneten
Jur Befeſtigung ſeiner Macht traf Lenin Füſrorge den Be
ginn der Verhandlungen der Konſtitnante zu beſchleunigenDie Bolſchewiki können darauf rechnen da die Verſamm

lung ihre Politik unterſtügtzt

Kaledin will kapitulieren
Petersburg 15 mber Meldung der Petersb

Telegr Agentur Roſtow Nachitiſchewano und Taganrog
ſind in den Händen der revolutionären Truppen Der Gene
ral Kaledins Pototsky iſt mit ſeinem Stabe verhaftet wor
den Kaledin lud den Bürgermeiſter von Roſtow nach
Howotſcherkaſt zwecks einer Veſprechung über die Ein
ſtellung der militäriſchen Unternehmungen

Die ruſſiſchen Waffenſtillſtanösbedingungen

Baſel 15 Dezember Einem Petersburger Havas
Vericht zufolge veröffentlicht tija vom 8 Dezember
die von der ruſſiſchen Delegation am 4 Dezember vor
ſchlagenen Bedingungen für den Waffenſtillſtand Die ru
ſchen Vertreter forderten daß der Waffenſtillſtand auf ſechs
Monate abzuſchließen ſei Die Feindſeligkeiten dürften erſt
42 Stunden nach Abſchluß der Friedensverhandlungen wie
der aufgenommen werden Die Truppentransporte müſſen
eingeſtellt werden Die Truppen hätten die giſchen
Meerhuſen und die Monnſundgewäſſer zu verlaſſen Die
Jnjeln ſeien zu räumen und ju neutraliſieren Für die
Dauer der Waffenruhe bis zur Wiederaufnahme der Ver
handlungen iſt der Truppentransport geſtattet

Austritt der Polen aus dem ruſſiſchen Heer
Bern 15 Dezember Das ſchweizeriſche Preſſebureau

meldet daß gegenwärtig unter den polniſchen Soldaten eine
Bewegung für den Austritt aus der ruſſiſchen Armee im
Wachſen begriffen ſei Die polniſchen Soldaten ſtünden auf
dem Standpunkt daß für ſie kein Grund vorliege in der
ruſſiſchen Armee noch weiter zu verbleiben nachdem Rußland
die Unabhängigkeit Polens anerkannt habe

Die Revolution der Kadetten
Eine Kundgebung der neuen Regierung

Petersburg 14 Dezember P EinigeDutzend Perſonen die ſich für Abgeordnete ausgaben aber
keine Karten vorwieſen en am 11 Dezember abends
in Begleitung von Weißen Garden Junkern und
einigen tauſend Bürgern und auffäſſigen Beamten den Zu
gang zum Tauriſchen Palaſt Die Kadettenpartei
war Leſtrebt der gegenrepnlutionären Erhebung der Kaledin
und Kornilow einen geſetzlichen Anſchein zu geben
Die Stimmen einiger Du Bürger ſollten die Stimmen
der verfaſſunggebenden Verſammlung darſtellen Das war
dir Aoſicht der Kadetten Der Rat der Volkskommiſſare
dieſe Verſchwörung dem ganzen Volke bekannt Alle
Errungenſchaften des Volkes und auch der nahe bevorſtehende
Frieden ſtehen auf dem Spiel

Jm Süden Kaledin im Oſten Duto w und ſchließ
lich im Jentrum der Politik des Landes und
die Verſchwörung des Hauptausſchuſſes der Kadettenpartei
die unausgeſetzt Verſtärkungen nach Süden zu Kaledin und
zu den Offizieren Kornilows ſchickt Die geringſte Unent
ſchiedenheit oder Schwäche des Volkes kann zum Sturz des
Arbeiter und Soldatenrates führen zum Scheitern der
Friedensfrage zum Zuſammenbruch der Reformen des
Grundbeſitzes und zu einer neuen Autokratie des kapitaliſti
ſchen Beſitzes

Der Rat der Volkskommiſſare iſt ſich vollkommen der un
eebenren ihm auferlegten Verantwortung hinſichtlich des
Volkes und der Revolution bewußt und erklärt die Ka etten
parte als eine Organiſation zur gegenrevo
untionären Empörung und als eine Partei der
Volkaſeinde Der Rat der Volkskommiſſare verpflichtet ſich
die Waffen im Kampfe gegen die Kadettenpartei und die
Truppen Kaledins nicht n eger

Der amtliche öſterreſchſſchun

WTB Wien 16 Dezember Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

e Heeresbericht

Geſtern wurden zu ſt ein für alle ruſſiſchet e e Fbgeſchloſfen en a
m

Ge

n ha
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Gebiete des Col Eaprile bauten öſterreiimenter ihre Erfolge aus e rig
W rt ne in unſerer Hand blieben An der Prive

Der Chef des Generalſtabes

Der amtliche den heeresbericht vom Abend

Berlin 16 be iVon en a ni r
Waffenſtillſtand auch an der rumäniſchen

Front
Petersburg 13 Dez Meldung der Petershurger

TelegraphenAgentur General Tſcherbatſchew hat in
Focſani zwiſchen der rumäniſchen Armee der rumä
niſchen Front und den deutſchen öſterreich ſchungariſchen

bulgari und türkiſchen Armeen einen vorläufigen
Waffenſtillſtand geſchloſſen

Petersburg 15 Dezember Meldung der Peters
burger Telegr Agentur Am 13 Dezember fand eine Ko
ſakenverſammlung im Smolnyinſtitut ſtatt Es waren da
bei vertreten der Ausſchuß der Koſaken der am Arbeiter
Arbeiter und Soldatenrat ganz Rußlands teilnimmt ſowie
Abgeordnete der Bauern Arbeiter und Soldaten der Don
und Kuban Regimenter und der an der Nordſront verteilten
Batterien Die Verſammlung nahm folgende Entſchließung
an Die Mitglieder des oberſten Organs der Koſaken des
Rates der Militäcvereinigungen machen ſeit Beginn ihrer
Tätigkeit gegenrevolutionäre Propaganda und drängen die
Koſaken zum Brudermord Jn der Abſicht eine Einmiſchung
enderer in die Angelegenheit der Koſaken zu vermeiden
rrdnet die Verſammlung der Truppen die ſofortige Verhaf
tung der Mitglieder des Rates der Militörvereinigungen
an Die Verſammlung wurde um Mitternacht geſchloſſen
Die Mitglieder machten ſich bewaffnet zur Verhaftung der
Mitglieder des Rates der Milikärvereinigung auf

Der ſchreckliche Wald von Sourlon
Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters

Anberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Bourlon 13 Dezember

Sie liegen zu Hunderten und aber Hunderten in Reihen
nebeneinander und in Haufen übereinander die buntgeſchürz
ten Vergſchotten welche die Engländer in dichten Wellen indas deutſche Sperzfeuer geworfen haben Die Leichenhügel

ſind an einzelnen Stellen ſo ausgedehnt daß unſere ſtür
mende Jnfanterie ſie im Zwielichte zuerſt für engliſche Be
r r gehalten hat Maſſengräber ſo groß wie

ie Kellerausſchachtung eines Wohnhauſes füllen ſich meter
hoch mit den Toten und werden noch nicht geſchloſſen weil in
den Dickungen des Sktruppwaldes unter den abgeſchoſſenen
Kronen der BVoumrieſen und in den Haufen des von Split
tern zuſammengehackten Niederholzes noch immer ganze
Gruppen von Toten aufgefunden werden Aus der dünnen
Erdbedeckung der Maſſengräberſt tten recken ſich khakffarbige
Aermel mit Totenfäuften Die Bergung der ge
fallenen Feinde geht langſam von ſtatten und muß vornehm
lich bei Nacht erfolgen weil ſie wegen der fortgeſetzten eng
liſchen Veſchießung des Leichenfeldes Opfer an lebenden Mit

eitern erfordert denen dieſe grauſige Arbeit eine der
chwerſten aller Kriegspflichten des Soldaten erſcheint Mit

ten im Dunkel des von engliſchen Laufgräben zerſchnittenen
und mit Granattrichtern durchſiehten Waldgrundes liegt ein
Rudel von Tanks einer zerfleiſchten Herde von Mommuten
vergleichhar Sie ſind durch die Gewalt der Exploſionen
ihrer Munitionsvorräte ſo zerfetzt daß von ihren Motoren
nur noch ausgeglühte Stummel von ihren Jnſaſſen nichts
mehr ſichtbar iſt Gegen Annenx zu ſteht ein Tank mit der
Schnauze nach unten ſenkrecht im Schützengraben Seine Be
mannung iſt im Jnnern verbrannt

Die Engländer haben behauptet daß ihr Rückzug frei
willig erfolgt ſei Jeder Schritt im grauenvollen Bourlon
walde ſtraft ſie Lügen Ueberall iſt noch Beute in Haufen
ausgeſtreut wie ſie der kopflos flüchtende Feind hinterlaſſen
mußte Wohl haben wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren
daß es den Truppen ausdrücklich zur Pflicht gemacht wurde
alles Material abzutransportieren und ſoweit dies möglich
ſein würde zu vernichten namentlich waren die n

ünde aufgezählt deren Beſitz für uns beſonders wertvoll er
chien aber die unerhörte Stoßkraft unſerer Jnfanterie

machte alle engliſche Vorſicht zunichte und die Beute wurde
größer als wir ſelbſt erwarten konnten Kb

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

vermiſchte Kriegsnachrichten
Die Geſangenen aus dem feindlichen Geleitzug

Kiel 15 Dez Die Gefangenen aus dem Gefecht mit den
Geleitfahrzeugen des am 12 Dezember verſenkten Geleit
zuges wurden ausgeſchifft Es waren drei Offiziere und
21 Mann des Zerſtörers Partridge 11 Mann des Be
wachungsfahrzeuges Livingſtone und ein Offizier und14 Mann des Begleitdampfers Tokio Von den Jengenen

ſind 10 verwundet
Auffallenderweiſe berichten auch heute die Engländer

noch nichts über die Verſenkung des Geleitzuges

Deutſches Keich
Eine Erklärung der Fentrum sfra

Reichstages
Verlin 15 Die Germania veröffentlicht eine Er

r igr Zentrumsfraktion des Reichstages in der es
u a

Betreffs des Verſtändigungsfriedens der
keineswegs identiſch iſt mit dem auch von der
Zentrumsfraktion ausdrücklich abgelehnten ſoge
nannten Verzichtfrieden iſt die Haltung der

raktion durch deren Vertreter dieSee klar und unzweideutig e n um
nach ſteht die Fraktion vollſtändig auf dem Bod

Antwortnote der Reichsregierung an
Papſtnote und der gleichlautenden Erklärung
Reichskanzlers Grafen Hertling Ketnerlei Gent
a tz beſteht in dieſen durch die Antwortnote behandel
r zwiſchen der Zentrumsfraktion und
eichs regierung ſowie der Oberſten Heere

S Für die übereinſtimmende Haltuder Reichsregierung und der weit über w
genden Mehrheit des Reichstag s die ſi
mit der überwigenden Mehrheit des deutſch
Volkes waren nationale Gründe unter Ausſchluß ſed
Schwäche entſcheidend Das vaterländiſche Jntereſſe
auch bei der zukünſtigen Behandlung der Kriegs
Friedensfragen für die Zentrumsfraktion Leitſtern
Richtſchnur bleiben
Die Erklärung wendet ſich ſodann gegen den Vorwu

das Zentrum ſei einem Linksblock beigetreten Es habe
ute ſo wenig wie jemals früher irgendeinem Block angeSekt Zgtfeuwr die ſich zu den Jnter

raktionellen VBeſprechungen zuſammengefunden hätten ſeien
dabei von der nationalen Erwägung ausgegangen daß für
die e ſich eine Reichstagsmehrheit zur ruhigen und

chloſſen

n Abwicklung der Reichstags
r glücklt

ſchäfte mit dem
ndziel n Beendigung des

bſichtigt Die den Jnterfaktionellen Beſprechungen ab
lehnend gegenüberſtehenden Parteien hätten ſich durch ihr
Verhalten ſelbſt ausgeſchloſſen Weiter wird dann hervor
gehoben daß die Zentrumspartet auch jetzt von ihrem Pro
gramm undihrer Ueberlieferung nicht abgewichen iſt und
nach wie vor nachdrücklich die Jntereſſen von Kirche und
Schule wahrt

Dr Müller Meiningen über Kriegsziele
München 15 Dezember Jn einer geſtern abend im

Parteiheim der Münchener liberalen hnen Anſprache über die politiſche Lage ſeit Oktober d J
ſagte Abgeordneter Dr Müller Meiningen Die Friedens
reſolution vom 19 Juli ſei inhaltlich durch die Ant
wort der Mittelmächte auf die Tapſtnote und durch die
Nichtbeachtung durch die Entente übe rholt Heute ſagte
er ſtänden wir alle auf dem Standpunkt daß je länger der
Krieg mutvwillig fortgeſetzt werde deſto höher unſere
Friedensforderungen ſein müßten Es ſei ſelbſt

verſtändlich m die Kriegsziele und Kriegswünſche Deutſch
lands ſich dem ſchließlichen militäriſchen wirtſchaftlichen und
politiſchen Geſamtbild anpaſſen müßten

Der Wahlkampf in Bautzen
Jm dritten ſächſiſchen Reichstagswahlkret Bautzen

Kamenz wo am 11 Januar für den verſtorbenen antiſemiti
ſchen Abgeordneten Gräfe eine Reichstagserſatzwahl ohne Be
achtung des Burgfriedns ſtattfinden wird ſind wie die Lib
Corr ſchreibt die beteiligten Parteien ſchon an der Arbeit
Der konſervattve Wahlaufruf ſpricht davon daß der ver

ſtorbene eordnete Gräfe der Sammelkandidat ſtagats
erhaltender Parteien gewſen ſei Noch unangenhemer muß
Auſſorderun heit Wer wünſcht daß unſer Waditregg
ufforderung heißt Wer wünſcht unſer eis aernerhin königs und kaiſertreu vertreten wir ver

uſtizrat Dr Herrmann in Bautzen Der fortſchrittliche
andidat Richard Pudor ſtand im Heeresdienſt wurde aber

auf ſeinen Antrag für die Wahlzeit entlaſſen das konſer
vative Organ in Biſchofswerda ſchrieb anläßlich der Mit
teilung Herr Pudor habe in einer Wählerverſammlung in
Bautzen geſprochen Die Meldung daß der fortſchrittliche
Kandidat im Heeresdienſt ſtehe ſcheint ſich obwohl er noch
keine vierzig Jahre alt ſein dürfte nicht zu beſtätigen denn
onſt hätte er ſich an einer Wahlverfammlung nicht deteiligen
ürfen Der ſortſchrittliche Wahlaufruf antwortet auf dieſe

Verbächtigung Pudor der übrigens 43 Jahre alt iſt habe
achtzehn Monate an der Front vor dem Feinde geſtanden
Rach dieſen Proben darf man geſpannt ſein was der Wahl
kampf in Bautzen Kamenz ſonſt noch an Ueberraſchungen
bringen wird

Jn der Sächſiſchen Umſchau dem Organ des national
liberalen Landesvereins für das Königreich Sachſen leſen
wir

Sollte es zum Wahlkampf kommen gilt für die Stel
lung der nationalliberalen Partei folgendes Die natio
nalliberale Wahlkreisorganiſation im Reichstagswahl
kreiſe Bautzen Kamenz im Jahre 1911 zu den Reichs
tagswahlen des Jahres 1912 mit der Fortſchrittlichen
Volkspartei eine n getroffen wonach ſie auf die
Aufſtellung einer eigenen Kandidatur verzichtete Dieſe
Abmachung o 7 e ehe Partei ndahin aus e r achwo Jnfolgedegen at die h a W be
lchloſſen zugunſten der fortſchrittlichen
Kandidaturvonder Aufſtellungeineseige
nen Kandidaten abzuſehen Dadurch wird in
keiner Weiſe die Haltung der nationalliberalen Partei in
denjenigen Fragen berührt in denen ſie wie in dex
Kriegszielfrage von den Fortſchrittlern abweicht

Zuchthausſtrafe für Kriegswucher
München 15 Dez Ueber eine für das Reich beabſich

tigte Reviſion der Wuchergeſetzgebung unter eventueller Ein
r der i für Wucher äußerte ſich der
ayeriſche Juſtizminiſter im Reichsratsausſchuß Danach ſoll

vor allem der Begriff der Gegenſtände des täglichen Be
varfes ſchärfer umgrenzt und die Einführung des über
mäßigen Gewinnes durch ein freier geſtaltetes Verfahren er
möglicht werden Für beſonders qualifizierte Kriegswucher
fölle werden Androhungen von Zuchthausſtrafe in Ausſicht
genommen

Ausland
Die Auſtöſung des ſpaniſchen Parlaments

T V Budapeſt 15 Dez Einen Radiogramm des
Eſt aus Madrid zufolge beſchloß die ſpaniſche Regierung die
Auflöſung des Parlaments und die Kusſchreibung von Neu
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